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Allen Schülerinnen und Schülern und Ihnen, sehr geehrte Eltern,  
wünschen wir erholsame Weihnachtstage und ein gutes neues Jahr. 
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Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 
 
kurz vor den Weihnachtsferien einige Informationen und Hinweise. 
 

1. Adventsbasar 
 
Die Big-Band spielt, ein Tannenbaum in der Mitte, rundherum Stände mit Kerzen, 
selbst gekochter Marmelade, Weihnachtsplätzchen und Selbstgebasteltem: Unser 
Basar zum traditionellen Termin, dem letzten Freitag vor dem 1. Advent, läutete am 
MPG wie in jedem Jahr die Adventszeit ein. Ein herzlicher Dank an die Schülerinnen 
und Schüler der 6. Klassen, an deren Eltern, aber auch an die Eltern der Fünftkläss-
ler, die sehr viele leckere Kuchen gebacken haben. Ein Dankeschön aber auch an 
die Mitglieder des SEB, die sich um das Buffet kümmerten, und an die erfahrenen 
Organisatorinnen Frau Dr. Friese-Knautz und Frau Henning. 
 
Ein Teil des Ertrags kommt dieses Jahr unserem Nachbarn, der Friedenskirche, für 
die dringende Renovierung des Kirchengebäudes  zu Gute.  
 

2. Jahrbuch 
 
Das neue Jahrbuch erscheint noch vor Weihnachten. Wenn Sie möchten, können 
Sie weitere Exemplare zum subventionierten Preis von 5 Euro im Sekretariat erwer-
ben. Im nächsten Jahr werden wir den Bestellvorgang ändern, sodass für Sie keine 
Verpflichtung mehr besteht, ein Jahrbuch abzunehmen. 
  

3. Die lange Nacht der Mathematik 
 
Nach der erfolgreichen Premiere in vergangenen Jahr fand am 6. November zum 
zweiten Mal die „Mathe-Nacht“ für die 6. Klassen statt. Von acht Uhr abends bis acht 
Uhr morgens durften die Schüler in Teams sich mit Mathe-Aufgaben der anderen Art 
beschäftigen: Knobeln, rechnen oder geschicktes Ausprobieren stand hier im Vor-
dergrund. Dazwischen gab es etwas Sport zur Erholung. Leider hatte die erste Erkäl-
tungswelle die Sechstklässer schon erwischt, so dass von den knapp 50 angemelde-
ten Schülern letztendlich nur etwa 40 teilnehmen konnten. Das tat aber dem Spaß 
und der Begeisterung keinen Abbruch:  Die Schüler waren mit Feuereifer und viel 
Freude am Werk, so dass die eingerichteten Schlaflager nur wenig genutzt wurden, 
während in der Aula die Köpfe rauchten und in der Turnhalle die Bälle flogen.  
Am frühen Morgen stand es dann fest: Gewonnen hatte das Team mit dem Namen 
„Apokalypse“, bestehend aus Celine Hemmers, Kleanthis Moschopoulos, Dennis 
Soylar und Konstantinos Tselios, alle aus der 6b. 
Im Rückblick bleibt festzustellen, dass sich die Veranstaltung auch in diesem Jahr 
nicht nur durch den erweckten Spaß an der Mathematik auszeichnete, sondern auch 
eine tolle Team-Arbeit der ganzen Schulgemeinschaft waren: So haben nicht nur 
viele Kollegen aus den Fachbereichen Mathematik und Sport „Nachtschichten“ über-
nommen, sondern auch viele Paten aus der Oberstufe, und auch die Eltern, die an 
frühen Morgen ein tolles Frühstück zauberten, haben zum Gelingen der „langen Ma-
the-Nacht“ beigetragen. Ein besonderes Dankeschön geht an die Organisatorinnen 
der Mathenacht, Frau Hölzing und Frau Diem. 
 

4. Weiterentwicklung der Lernmittelfreiheit in Rheinland-Pfalz 
 
Wie Sie der Tagespresse entnehmen konnten, plant das Land Rheinland-Pfalz ab 
dem  kommenden  Schuljahr  eine  Reform  der  Lehrmittelfreiheit, beginnend mit der  
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Sekundarstufe I. Wenn auch Einzelheiten noch nicht feststehen, möchte ich Sie je-
doch jetzt schon über zwei Grundsätze informieren: 
 
Für die Eltern, die bisher Lernmittelgutscheine erhielten, ist eine komplette Freistel-
lung von den Kosten vorgesehen, indem die Schüler ihre Bücher von der Schule ge-
stellt bekommen. Für alle anderen gilt das Angebot, dass die Schulbücher zentral 
über den Schulträger bestellt und von den Eltern für ein Jahr zu einem Drittel des 
Preises gemietet werden können. 
 
In diesem Zusammenhang tauchen viele Fragen inhaltlicher und organisatorischer 
Art auf, die aber im Moment noch nicht geklärt werden können. 
 

5. Tangente 
 
Unsere Schülerzeitung „Tangente“ gab es lange Zeit nur als Online-Version. Jetzt hat 
es die Redaktion in einer gemeinsamen Kraftanstrengung geschafft, wieder eine ge-
druckte Ausgabe unserer traditionsreichen Schülerzeitung vorzulegen. Dazu herzli-
chen Glückwunsch, auch zur ansprechenden Gestaltung und zum anspruchsvollen 
Inhalt. Danke an alle Beteiligten, besonders an den Chefredakteur Roland Richtstein 
und den betreuenden Lehrer, Herrn Merkel, bei denen noch Exemplare der Druck-
version zum Preis von einem Euro erhältlich sind. 
 

6. Brief der Vorsitzenden des  Schulelternbeirats zum Jahresende 
 

Liebe Eltern, liebe Sorgeberechtigte, 
 
im Kalenderjahr ist die Zeit angebrochen, in welcher Ruhe und Gelassenheit in den 
Familien einkehren sollen. 
 
Schon bald feiern wir Weihnachten und das scheidende Jahr zwingt uns, eine Bilanz 
zu ziehen. Vergangenes möchte beleuchtet und Zukünftiges geplant werden. Wün-
schenswert sind zufriedenstellende Ergebnisse und zuversichtliche Visionen.  
 
Tatsächlich spüren immer mehr Menschen, wie die ernährende Stille vom verbrau-
chenden Lärm geschluckt wird. Stress und Sorgen überschatten die Lebensqualität. 
Nicht nur die weltweite Wirtschaftskrise, sondern auch Schulreformen schrecken uns 
täglich auf und fordern unseren Einsatz. 
 
Liebe Eltern, ich hoffe, dass die Früchte der Arbeit derer, die sich für unsere Schul-
gemeinschaft in dem sich neigenden Jahr eingesetzt haben, auch bei Ihnen zu Hau-
se ankommen. Auch dann, wenn es manchmal nur kleine Schritte sind, besteht    
überwiegend Optimismus für Chancen zum Wohle unserer Kinder.  
 
Im Namen des Schulelternbeirats wünsche ich Ihnen und Ihren Familien eine besinn-
liche Vorweihnachtszeit und erholsame Feiertage.  
 
Für das Jahr 2010 wünsche ich uns allen: 

• die Kraft, Ziele nicht aus den Augen zu verlieren, 
• den Optimismus, etwas bewegen zu können, 
• die Harmonie, die uns beflügelt, Wege der Lebensfreude und Gesund-

heit zu finden. 
 
E. Heller-Andor 
SEB-Vorsitzende 
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7. Termine 
 

Eine umfassende Übersicht über sämtliche Termine des laufenden Schuljahres 
finden Sie auf unserer Homepage www.mpglu.de. Dort pflegen wir auch eventuelle 
Terminänderungen. 
 
12.12.2009  Houseparty der SV unter dem Motto „White as Snow“ 

(ab 16 Jahren) 
18.12.2009 1.Stunde 

11.25 Uhr 
Ökomenischer Jahresabschlussgottesdienst 
Beginn der Weihnachtsferien 

06.01.2010 8.05 Uhr Wiederbeginn des Unterrichts im neuen Kalenderjahr 
07.01.2010  letzter Termin für freiwilliges Zurücktreten von der 

MSS 13 in die MSS 12 
08.01. -
22.01.2010 

 Schriftliche Abiturprüfungen 

16.01. -
22.01.2010 

 Skischullandheimaufenthalt der 10b und 10c in Ober-
tauern 

29.01.2010 4.Stunde Ausgabe der Halbjahreszeugnisse;  
Schulschluss: 11.25 Uhr 

01.02.2010  letzter Termin für freiwilliges Zurücktreten  
aus der MSS 12 in die MSS 11 

05.02.2010 19.00 Uhr Schulkonzert 
06.02.2010 9.00 - 

14.00 Uhr 
Tag der offenen Tür 

09.02.2010  Letzter Termin für die Anmeldung einer Facharbeit 
(MSS 12)  

15.02. -
17.02.2010 

 unterrichtsfrei 

19.02.2010 16.00 – 
20.00 Uhr 

Elternsprechtag 

15.03. -
16.03.2010 

 mündliche Abiturprüfungen (unterrichtsfrei für die 
Klassen 5-12) 

15.03. -
25.03.2010 

 Betriebspraktikum der 9. Klassen 

19.03.2010 11.00 Uhr Entlassungsfeier der Abiturienten im “Haus” 
20.03.2010  Abiball im Congresszentrum Frankenthal 
 
 
Auch im Namen von Herrn Keller, Frau Dr. Friese-Knautz, allen Kolleginnen und Kol-
legen, von Frau Illy, Frau Dziedzic und Herrn Klein wünsche ich Ihnen und Ihrer Fa-
milie eine frohe Weihnachtszeit und  ein gutes, friedliches neues Jahr! 
 
Ihr 
 
 
 
Bernd Beutel 
Schulleiter 
 
 
 

http://www.mpglu.de/
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Bitte umgehend an die Klassen- bzw. Kursleitung zurückgeben! 
 
 
(   )  Ich habe den Elternbrief Nr. 2 (Dezember 2009) erhalten und seinen Inhalt  

zur Kenntnis genommen. 
 
 
Name der Schülerin / des Schülers:  
 
 
……………………………………………………. 
 
 
Klasse / Kurs: ……………………….................. 
 
 
.......................................................................... 
Ort, Datum                                                                       
 
 
 
 
........................................................................... 
Unterschrift 
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